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Protokoll der ersten ordentlichen Mitgliederversammlung  
Termin: 4. Februar 2004, 20:00 - 21:40 Uhr 

Ort: Saal Hotel Drei Könige, Richterswil 
Teilnehmende: 

Vorstandsmitglieder 
 
 
 
 
 
 
 
 
Revisoren 
 
Mitglieder: 

 
- Dr. Ueli Bachmann, Vorsitz 
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1 Begrüssung 
Der Präsident Ueli Bachmann begrüsst die Anwesenden herzlich zur ersten 
ordentlichen Generalversammlung unserer Gesellschaft. 
Namentlich entschuldigt sind: 
- Hans Hoffmann, Ständerat, wegen einer Sitzung in Bern, er wünscht gutes 

Gelingen; 
- Renate Büchi, Kantons- und Gemeinderätin, wegen eines anderen Termins. 
- Peter Weber, Präsident ZSG, auslandabwesend; 
- Robert Gubler, Präsident Standortförderung Zimmerberg-Sihltal, er sei begeistert 

von unserem Projekt; 
- Elisabeth Schumacher, Präsidentin ref. Kirchenpflege. Sie möchte, dass der 

Springbrunnen anlässlich des 100-Jahr-Jubiläums der ref. Kirche im Herbst 2005 
fertig gestellt ist. Wir werden uns Mühe geben… 

2 Wahl der Stimmenzähler 
Werden erst bei Bedarf gewählt. 

3 Protokoll der Gründungsversammlung vom 22.1.2003 
Es wurde im ersten Versand verschickt. Einige Exemplare liegen auf für Personen, 
welche erst später dem Verein beigetreten sind. 
Beschluss: Das Protokoll wird genehmigt und verdankt. 

4 Vorstandswahlen (Bestätigung) 
Diese sind notwendig, weil der Vorstand bisher erst selbsternannt und noch nicht von 
den Vereinsmitgliedern abgesegnet wurde. Die Amtsdauer von 2 Jahren gilt ab jetzt. 
Für die Wahl des Präsidenten übergibt Ueli Bachmann an den Vizepräsidenten 
Hans Preisig. 
Beschluss: Der Präsident Ueli Bachmann wird mit Applaus gewählt. 

4.1  Wahl des übrigen Vorstandes (kollektiv) 

Zuerst gibt der Präsident den Rücktritt der Rechnungsführerin Renate Wieser 
bekannt. Ihre persönlichen Umstände haben sich geändert, sie möchte andere 
Prioritäten setzen. Der Präsident drückt sein Bedauern aus. Man hätte sie gerne 
weiter im Vorstand gehabt. Sie hat viel Arbeit investiert in den Aufbau der Rechnung 
und des Mitgliederverzeichnisses. Man wird sie im Vorstand noch gebührend 
verabschieden. Vorerst herzlichen Dank. Der Rechnungsführerin wird mit einem 
Applaus herzlich gedankt. 
Dann schreitet er zur Wahl folgender Vorstandsmitglieder: 
- Vizepräsident: Hans Preisig  
- Aktuar: Andreas Meienberg  
- Obmann Anlagen: Urs Baumann 
- Beisitzer: 

- Werner Gamper 
- Ruedi Hatt 
- Robert Kunz (Homepage) 
- Daniel Obrist (Werbung, Öffentlichkeitsarbeit) 

Es werden keine Einwände erhoben, die Vorschläge werden nicht vermehrt.  
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Beschluss: Die Bestätigung der Wahl erfolgt durch Applaus. 
4.2  Wahl einer neuen Rechnungsführerin 

Der Präsident stellt in der Person von Frau Ruth Lüthi, Richterswil, eine geeignete 
Nachfolgerin für Renate Wieser vor. Leider kann sie heute nicht anwesend sein, hat 
aber versichert, sie sei bereit, das Amt zu übernehmen und dafür die notwendige Zeit 
zu investieren. 
Es werden keine weiteren Vorschläge gemacht.  
Beschluss: Ruth Lüthi wird ohne Gegenstimme zur Kassierin/ Rechnungsführerin für 
die nächsten zwei Jahre gewählt. 

5 Wahl der Mitglieder der Kontrollstelle (Bestätigung) 
- Heinz Huber 
- Kurt Wild 
Beide haben sich für die Gesellschaft sehr engagiert. Kurt Wild hat die 
Steuerbefreiung des Vereins veranlasst. 
Die Vorschläge werden nicht vermehrt. 
Beschluss: Die beiden Revisoren werden einstimmig gewählt. 

6 Mitgliederbestand (Gründungsmitglieder) 
An dieser Stelle erfolgt bei zukünftigen Versammlungen die Bestätigung der 
Aufnahme neuer Mitglieder. Das Gründungsmitgliederverzeichnis wird dem nächsten 
Versand beigelegt. Einige Exemplare liegen auf. Die Liste ist auch auf den Plakaten 
einsehbar. Sie wird noch ergänzt und dem nächsten Versand bereinigt beigelegt. 

 

Art der Mitgliedschaft Anzahl 
Mitglieder 

gleichzeitig 
Gönner 

gleichzeitig 
Spender 

Einzelmitglieder 76 6 8 
Paarmitglieder (Anzahl Personen) 218 21 10 
Juristische Personen 9  1 
Nur Gönner  25  
Nur Spender   17 
Total 303 52 36 

7 Jahresbericht des Vorstandes 
Der Präsident verliest den Jahresbericht. Er liegt dem Protokoll separat bei.  
Beschluss: Der Jahresbericht wird einstimmig genehmigt. 
 

8 Abnahme der Jahresrechnung 2003 / Bericht der Kontrollstelle 
Renate Wieser präsentiert die Jahresrechnung 2003.  
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8.1 Bilanz 

Die Bilanzsumme beläuft sich auf Fr.  125'339.35. 
 

Bilanz per 31. Dezember 2003 
Aktiven Passiven 

Kasse SFr.  449.00 
Verbindlichkeiten /  
Rückstellungen SFr. 4'786.25 

Konto Bank SFr. 124'763.35   
VST Guthaben SFr. 127.00   
  Gewinnvortrag SFr. 120'553.10 
Total Umlauf-
vermögen SFr. 125'339.35 Total SFr. 125'339.35 

 
8.2 Erfolgsrechnung 

Die Erfolgsrechnung weist bei Einnahmen von Fr. 142'482.95 und Ausgaben von  
Fr. 21'929.85 einen Einnahmenüberschuss von Fr. 120'553.10 aus: 
 

Erfolgsrechnung 2003 
Ertrag Aufwand 

Mitgliederbeiträge SFr. 17'110.00 Gebühren & Abgaben SFr. 2'240.00 
Gönnerbeiträge SFr. 21'370.00 Materialaufwand SFr. 402.55 
Spenden SFr. 32'840.00 Porti SFr. 1'053.20 
Eintrittsgebühren SFr. 70'800.00 Post- & Bankspesen SFr. 109.05 
  sonst.Verw.Aufwand SFr. 374.90 
  Drucksachen SFr. 7'622.60 
  Insertionskosten SFr. 4'948.10 
  Öffentlichkeitsarbeit SFr. 5'179.45 
Total SFr. 142'120.00 Total SFr. 21'929.85 
Zinsertrag SFr. 362.95 Gewinn SFr. 120'553.10 
Total SFr. 142'482.95 Total SFr. 142'482.95 

8.3 Revisionsbericht 
Der Revisorenbericht vom 19. Januar 2004, verlesen durch den Revisor Heinz Huber, 
bescheinigt eine einwandfreie, ja mustergültige Rechnungsführung. 
Beschluss: Dem Antrag auf Abnahme der Jahresrechnung wird stattgegeben. 

9 Technischer Bericht, Kenntnisnahme des Vorentscheides der Baudirektion, 
Bauprojekt 
Der Präsident orientiert über die Zusammenarbeit mit dem Kantonalen AWEL: 
Wie der Presse bereits zu entnehmen war, hat die Baudirektion mit Datum vom 
5.12.2003 einen positiven Vorentscheid gefällt. Dieser wird mit grosser Freude 
entgegengenommen. Die Freude ist leicht getrübt durch die - allerdings erwarteten - 
strengen Auflagen: 
- Restwasser > 50 Liter / Sek. (vorhanden an ca. 2/3 der Tage im Jahr); 
- Schonzeit für Amphibien ab Mitte Feb. bis Ende März; 
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- Prüfung alternativer Linienführung ausserhalb des Waldes. 
Kommentar, mögliche Lösungen: 
Der Präsident weist darauf hin, dass der Originalspringbrunnen (im historischen 
Betrieb) ca. 5-6 Mal pro Jahr in Betrieb war. Trotzdem identifizierte man Richterswil 
als das Dorf mit dem Springbrunnen. 
Urs Baumann stellt der Versammlung sein Projekt sowie den Zeitplan und den 
Kostenrahmen vor. Das Detailprojekt kann bis Sommer 2004 erarbeitet werden. 

9.1 Zeitplan 

Bewilligungsprojekt Sommer 2004  
Bewilligungsverfahren Herbst 2004  
Geldbeschaffung Herbst 2004  
Detailprojektierung Winter 2004/05  
Submission Winter 2005  
Ausführung Frühling – Herbst 2005  

9.2 Kostenschätzung 

Druckleitung, Lieferung und Montage Fr.     500'000.– 
Grabenarbeiten Fr.     580'000.– 
Armaturen Fr.      20'000.– 
Technische Arbeiten Fr.      90'000.– 
Grund und Rechte, Bewilligungen Fr.      10'000.– 
Summe Fr. 1'200'000.– 

Der Präsident orientiert an dieser Stelle darüber, dass mit dem AWEL auch darüber 
gesprochen wurde, ein Reservoir unterhalb des Sternenweihers zu bauen, dass 
unabhängig von den jeweiligen Zu- und Abflussmengen einen Betrieb von jeweils ca. 
2 x 20 Minuten sicherstellen könnte. 
Weitere Ideen werden im Publikum geboren: 
- Einrichtung eines zweiten Ventils für einen kleineren Springbrunnen; 
- das Wasser in der gleichen Leitung wieder hochpumpen; 
- höher Stauen des Sees vor dem jeweiligen Betrieb; 
- etc. 
Man wird einige dieser Ideen sicher prüfen können, andere lassen sich aus 
wasserrechtlichen Gründen nicht realisieren. Pumpenbetrieb ist aus finanziellen 
Gründen kaum denkbar. Die Reservoir-Idee wird sicher weiter verfolgt, kommt aber 
möglicherweise erst für eine nächste Generation von Vereinsmitgliedern in Frage, 
wenn dafür Geld vorhanden ist. 

10 Budget 2004 
10.1 Honorarofferte Urs Baumann 

Die Offerte von Urs Baumann umfasst die Ingenieurleistungen für den gesamten 
Druckleitungsbau. Das Vorprojekt hat er bereits erarbeitet. Nun geht es um die 
Projektierung, das Detailprojekt, die Submission und die Ausführung. 
Die Offerte setzt sich zusammen wir folgt und ist als Kostendach gedacht: 
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 Inhalt Betrag 
1. Phase Projektierung bis und mit Konzessionspojekt Fr. 20'000.- 
2. Phase Detailprojekt, Submission Fr. 25'000.- 
3. Phase Ausführung Fr. 45'000.- 
Total Kostendach exkl. Mehrwertssteuer Fr. 90'000.- 

Zu diesem Betrag kommen noch Nebenkosten in der Grössenordnung von Fr. 2'000.-
sowie die Mehrwertssteuer. 

Weil es immer etwas heikel ist, wenn Aufträge innerhalb eines Gremiums vergeben 
werden, möchte der Vorstand diesen Budgetposten der Versammlung zur 
Genehmigung vorlegen. Die Begründung, wieso der Auftrag an Urs Baumann gehen 
soll:  
- Er hat Erfahrung im Bau von Druckleitungen; 
- Die Offerte ist fair und transparent aufgebaut und weist in Anbetracht des 

Schwierigkeitsgrades des Projektes eher günstige Berechnungsfaktoren aus; 
- Er hat Vorleistungen im Umfang von ca. Fr. 15'000.- unentgeltlich erbracht; 
- Er arbeitet im Vorstand bzw. in der Interessengemeinschaft seit 4/1999; 
- Er wird weiterhin Gratisarbeit in seiner Funktion als Vorstandsmitglied leisten;  
- Es erscheint deshalb als sinnvoll, den Auftrag an ihn zu vergeben. 
Beschluss: Der Auftrag wird von der Versammlung an Urs Baumann vergeben. 

10.2 Vorgezogener Bau des Teilstücks Mülibachstrasse 

Mit dem Bau der neuen Mülibachstrasse besteht die Chance, die Druckleitung in 
diesem Teilstück bereits im laufenden Jahr zu realisieren. Allenfalls kann zugleich 
auch das privat finanzierte Teilstück der Leitung unter der Wachthusüberbauung mit 
grösserem Durchmesser neu verlegt werden. 

10.3 Budget 2004 

Das Budget weist bei Einnahmen von Fr. 120'000.- Ausgaben von Fr. 240'000.- 
aus: 

Budget 2004 
Einnahmen Ausgaben 

Mitgliederbeiträge SFr. 22'000.00 Geb. & Abgaben SFr. 5'000.00 
Gönnerbeiträge SFr. 15'000.00 Materialaufwand SFr. 500.00 
Sponsoren SFr. 60'000.00 Porti SFr. 2'500.00 
Eintrittsgebühren SFr. 23'000.00 Post- & Bankspesen SFr. 100.00 
  Verw.-Aufwand SFr. 1'000.00 
  Drucksachen SFr. 10'000.00 
  Insertionskosten SFr. 6'600.00 
  Oeffentlichkeitsarbeit SFr. 15'300.00 
  Planungskosten SFr. 47'000.00 
  Baukosten SFr. 152'000.00 
Ausgabenüberschuss SFr. 120'000.00   
Total SFr. 240'000.00 Total SFr. 240'000.00 
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Mit dem Gewinnvortrag 2003 von Fr. 120'000.- zusammen werden die Ausgaben 
gerade finanzierbar sein. Aber selbstverständlich wird der Vorstand Aktivitäten zur 
Mittelbeschaffung in die Wege leiten. 

Beschluss: Das Budget 2004 wird genehmigt. 

 
11 Festsetzung der Vereinsbeiträge 

Der Vorstand stellt den Antrag, die Vereinsbeiträge 2004 unverändert zu belassen: 
 

Mitgliedschaft / 
Gönner/-in 

Eintrittsbeitrag 
(einmalig) 

Jahres-
beitrag 

Gönner-
Beitrag 

Spenden 

Einzelmitglied Fr.  300.- Fr.  80.- ab Fr.  500.- beliebig 
Paarmitglied Fr.  400.- Fr.  100.- ab Fr.  500.- beliebig 
Mitglied jur. Person Fr.  1'000.- Fr.  100.- ab Fr.  1’000.- beliebig 

 
Beschluss: Die Vereinsbeiträge 2004 bleiben unverändert. 

12 Statutenänderung  
Im Rahmen des Gesuchs um Steuerbefreiung machte das kantonale Steueramt die 
Auflage, die Statuten dahingehend zu ergänzen, dass kein Gewinn angestrebt werde, 
Vorstandsarbeit ehrenamtlich zu erledigen sei und das Vermögen bei einer allfälligen 
Auflösung des Vereins nicht an die Mitglieder verteilt werden dürfe. 
Dies sagte der Vorstand zu, muss diese Ergänzung aber aus formalen Gründen der 
Mitgliederversammlung zur Genehmigung vorlegen. Der entsprechende Antrag wurde 
den Mitgliedern im Wortlaut mit der Traktandenliste rechtzeitig zugestellt. 
Kurt Wild erläutert, dass die Steuerbefreiung nicht nur für den Verein, sondern auch 
für die Vereinsmitglieder und Gönner wichtig ist, da die an den Verein geleisteten 
Beiträge im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen für die Vereinsmitglieder und 
Gönner steuerlich abzugsfähig sind. 
Auf die Frage, was denn mit dem Vereinsvermögen passiere, wenn das Projekt nicht 
zustande kommen sollte, hat man die Zusicherung der Kantonalen Steuerverwaltung, 
dass eine Rückzahlung des Vereinsvermögen an die Mitglieder und Gönner 
ausnahmsweise möglich ist, solche Rückzahlungen dannzumal bei den Empfängern 
aber als steuerbares Einkommen zu behandeln sind. 
Beschluss: Der Statutenänderung wird ohne Gegenstimme zugestimmt. 

13 Termine und nächste Aktivitäten 
Nächste Mitgliederversammlung: Orientierung, wenn Konzession bzw. die 
Baubewilligung vorliegt. Schriftliche Einladung folgt dann. 
Weitere Aktivitäten des Vorstandes im kommenden Vereinsjahr: 
- Versand Protokoll mit Mitgliederliste, Werbematerial; 
- Öffentlichkeitsarbeit wie von Hans Preisig (unter Traktandum 14 „Verschiedenes“) 

skizziert; 
- Präsenz am Dorffest; 
- Kontakt mit Stiftungen, potentiellen Sponsoren und Gönnern; 
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- Erstellen Bauprojekt, Konzessionsgesuch, Bau des Teilstücks Mülibachstrasse / 
Wachthausplatz. 

14 Verschiedenes 
- Bis auf die Firma Zinggeler, Parzelle Kat. Nr. 7576, haben alle Landbesitzer 

grundsätzlich einem Durchleitungsrecht für die Druckleitung zugestimmt. Die 
Grundbucheinträge müssen im Einzelnen jedoch noch verhandelt werden. 

- Hans Preisig orientiert über Ideen zur Öffentlichkeitsarbeit: 
- Werbeträger sind die Mitglieder selbst; 
- Neue Broschüren werden gedruckt; 
- Für SpenderInnen bzw. Spenden über Fr. 10'000.- gibt es als „Weltneuheit“ aus 

dem Hause Preisig die Magnumflasche mit Fontänenwein und Fontänenetikette, 
die nicht gekauft, sondern eben nur durch Spenden erworben werden kann; 

- Plakate; 
- Fontänen-Infozentrum z.B. bei der Clientis Sparcassa 1816 mit dem jeweiligen 

Stand der Finanzierung (aussagekräftig, ansprechend und phantasievoll 
präsentiert); 

- Spezielle Bearbeitung „grosser Fische“; 
- Auch der Verkauf von Laufmetern Leitung ist denkbar; 
- etc. 

15 Schluss der Versammlung 
Der Vorsitzende schliesst die Versammlung um 21:40 Uhr. 

  
 
Richterswil, 1. Mai 2004 
 
 
Für das Protokoll 
 
Andreas Meienberg, Aktuar 
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